
  

PRESSE-INFORMATION 

PDF Render Center 8: neue Version der Lösung für 

serverbasierte PDF-Erstellung und Verteilung in Netzwerken 

(Bochum, 16. Februar 2012) 

Soft Xpansion hat die Version 8 von PDF 

Render Center, seiner Lösung für die 

zentralisierte, serverbasierte PDF-Erstellung 

und Verteilung veröffentlicht. 

Mit PDF Render Center 8 werden 

Dokumente auf einem Server nicht nur in 

standardisierte Dateiformate (PDF- und 

PDF/A-Dokumente oder Bilder) 

umgewandelt, sondern können danach auch 

automatisiert verteilt werden. Beides lässt 

sich zentral administrieren. Die Lösung kann 

zudem in bestehende Dokumenten-

Management-Systeme integriert werden 

und sie ist auch für große 

Dokumentaufkommen geeignet.  

Vorteile von PDF-Servern 

PDF Render Center 8 bietet neben der lizenzrechtlichen Möglichkeit zum Einsatz in 

Netzwerken (Mehrplatz-Lizenz) auch spezielle Funktionen zum netzwerkweiten Einsatz. 

Die Anwendung ermöglicht eine effiziente Verarbeitung von Dokumenten bei gleichzeitig 

reduzierten Kosten für die systematische Bearbeitung, für das Kopieren und für die 

Archivierung. 

Weitere Vorteile sind: Senkung der laufenden Betriebskosten, Förderung der 

Kundenbeziehungen durch Professionalisierung der elektronischen Kommunikation sowie 

verbesserte Zusammenarbeit mit sonstiger eingesetzter Standard- oder 

Individualsoftware. 



 

PDF Render Center 8 im Überblick 

 Konvertiert alle Datenformate (Quellformate), die von einer Software ausgedruckt 

werden können. Möglich sind unter anderem Textdateien (ANSI und Unicode), 

RTF-Dateien (Rich Text Format), HTML-Dateien oder Webseiten, Rasterbilder, 

Microsoft-Office-Dateien, PDF-Dokumente oder einzelne PDF-Seiten 

 Zielformate: PDF, PDF/A, Textdateien (ANSI oder Unicode), Bilder, inklusive 

mehrseitiger TIFF-Dateien 

 Ordnerüberwachung (automatische Erstellung von Zieldateien für Quelldateien, 

die in einen bestimmten Server-Ordner abgelegt werden)  

 Mehrere Kommunikationsvarianten zwischen dem Endanwender und PDF Render 

Center (zum Beispiel Internet Explorer oder Outlook). Alle Varianten basieren auf 

einer Standardsoftware und erfordern keine zusätzliche Software und keine 

speziellen EDV-Kenntnisse 

 Regeln für Verteilung der Zieldateien definierbar (Kopieren in Ordner, Versand als 

E-Mail, TCP-/IP-Verbindung), Ausdruck  

 Integration in komplexe DMS-Lösungen möglich 

 Flexibles und transparentes Lizenz-/Preismodell erlaubt es, die Lösung auf die 

speziellen Erfordernisse des Unternehmens abzustimmen 

Neues und Details 

 NEU: Sharepoint-Anbindung 

 NEU: Outlook-Überwachung - Konvertierung eingehender Mails inklusive Anhang, 

Filterung der Nachrichten nach Host, Senderliste, Suchmaske (Absenderdetails, 

Betreff) 

 NEU: vordefinierte Layouts (Briefpapier) verwenden 

 NEU: weiter optimierte Performance und leichtere Konfiguration als Webdienst  

 Öffnen von Archivdateien (ZIP- und EML-Dateien) und Umwandlung der 

enthaltenen Dateien in PDF 

 Ablage von Originaldateien (Quelldateien) und Zieldateien in einen gemeinsamen 

Ordner 

 Einheitliches Layout für Quelldateien unter Verwendung von mitgelieferten 



Vorlagen (zum Beispiel einheitliche Fuß- und Kopfzeilen, Wasserzeichen auf den 

Seiten, Seitenausrichtung) 

 Umwandlung von Outlook-Nachrichten-Dateien (MSG-Dateien) 

Das Preismodell 

Der Preis hängt von drei Faktoren ab: Funktionsumfang, Anzahl der Arbeitsplätze im 

Netzwerk und wöchentliches Datenverkehrsaufkommen mit PDF Render Center 8.  

 

Die Standardpreise beginnen bei 280,- Euro (zzgl. MwSt.) für das Grundmodul 

(Leistungsumfang: Netzwerk-Drucker und Umwandlung in PDF) bei 10 Netzwerk-Clients 

und 100 Seiten pro Woche. Weitere Beispiele für die Preisgestaltung mit typischen 

Konfigurationen können beim Hersteller angefordert werden. 

PDF Render Center Leitfaden und Test-Lizenz 

Details finden sich im PDF Render Center Leitfaden. Zudem steht eine kostenlose 

Testversion zur Verfügung. Beides kann auf der Produktwebseite heruntergeladen 

werden. 

Systemvoraussetzungen 

Die Lösung wurde für Microsoft Windows 32-Bit und 64-Bit-Umgebungen entwickelt. Die 

folgenden Betriebssystem-Versionen werden unterstützt: Windows 7, Windows XP, 

Windows Vista, Windows Server 2008, Windows Server 2003. 

Über Soft Xpansion 

Das Unternehmen Soft Xpansion ist ein weltweit tätiges, internationales Team aus Softwareentwicklern, 

Screendesignern und Produktmanagern, das seit seiner Gründung im Jahre 1995 über 200 Software-

Produkte entwickelt hat. Soft Xpansion bietet Lösungen (Standardsoftware, Individualentwicklung, 

Entwickler-Bibliotheken), die auf die Bereiche PDF-Technologie und Dokumenten-Management fokussiert 

sind. Die Absatzmärkte liegen außer in Deutschland, Österreich und der Schweiz in einer Vielzahl 

weiterer Länder, in denen lokalisierte Produktversionen veröffentlicht werden. Hierzu zählen unter 

anderem Großbritannien, Frankreich, Italien, die USA, die Beneluxländer, die Ukraine, Spanien, 

Russland, Portugal, Australien und die Türkei. Weitere Informationen zum Unternehmen: 

http://www.soft-xpansion.de. Soft Xpansion ist Mitglied in der PDF Association und im PDF/A 

Competence Center, http://www.pdfa.org. 

Kontakt 

Soft Xpansion GmbH & Co. KG 

Frank Dückers 

Königsallee 45 

D-44789 Bochum 

Tel.: +49 234 298 41 73 

Fax: +49 234 298 41 72  

E-Mail: dueckers@soft-xpansion.com  
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